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Wir wünschen Ihnen einen sonnigen Sommer, 
erholsame Urlaubstage und viele schöne Momente  

mit Familie und Freunden.

Bürgermeister Otto Jäger,
die Damen und Herren des Gemeinderates 

sowie die Gemeindebediensteten!



VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Mit dem Sommer beginnt für viele von uns eine be-
sondere und oft lang ersehnte Zeit. Die Ferien- und 
Urlaubswochen bieten Gelegenheit, den Alltag et-
was hinter sich zu lassen, neue Kraft zu tanken und 
wertvolle Zeit mit Familie und Freunden zu verbrin-
gen. Ich wünsche Ihnen allen einen schönen, erhol-
samen und vor allem unfallfreien Sommer.

Zum Abschluss des Schul- und Kindergartenjahres 
möchte ich mich besonders bei unseren Direktorin-
nen und Pädagoginnen, den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Volksschule, den Kindergärten 
sowie allen Bildungseinrichtungen herzlich bedan-
ken. Mit großem Engagement, Verantwortungsbe-
wusstsein und persönlichem Einsatz begleiten sie 
unsere Kinder durch das Jahr und leisten damit ei-
nen wichtigen Beitrag für ihre Zukunft und die Ent-
wicklung unserer Gemeinde.

Ein ebenso großer Dank gilt allen Menschen, die sich 
in Vereinen, Organisationen und im öffentlichen Le-
ben engagieren. Ob im sportlichen, kulturellen, sozi-
alen oder gesellschaftlichen Bereich – die vielen frei-
willigen Helferinnen und Helfer tragen wesentlich 
dazu bei, dass unsere Gemeinde lebendig bleibt und 
Gemeinschaft gelebt werden kann.

Herzlich begrüßen möchte ich auch alle neuen Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger, die in 
den vergangenen Monaten nach Neumarkt gezo-

gen sind und unsere Gemeinde als ihre neue Heimat 
gewählt haben. Es freut uns, dass Sie sich für Neu-
markt entschieden haben. Ich wünsche Ihnen, dass 
Sie sich rasch einleben, viele freundliche Begegnun-
gen erleben und sich in unserer Gemeinschaft wohl-
fühlen. Herzlich willkommen in Ihrer neuen Hei-
matgemeinde!

Auch heuer erwartet uns wieder ein abwechslungs-
reiches Sommerprogramm. Besonders die Veran-
staltungen von „SEEyou“ sowie die zahlreichen 
Aktivitäten unserer Vereine bieten viele Möglichkei-
ten für Begegnung, Unterhaltung und gemeinsame 
schöne Stunden. Ich lade Sie herzlich ein, diese An-
gebote zu nutzen und damit das aktive Miteinander 
in unserer Gemeinde zu stärken.

Gerade in einer Zeit, in der vieles schnelllebig ge-
worden ist, sind Zusammenhalt, persönliche Begeg-
nungen und gegenseitige Wertschätzung wichtiger 
denn je. Gemeinschaft entsteht dort, wo Menschen 
zusammenkommen, miteinander reden, feiern und 
sich füreinander einsetzen.

Ich wünsche Ihnen allen einen sonnigen Sommer, 
erholsame Urlaubstage und vor allem Gesundheit.

Ihr Bürgermeister

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!
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0 28 74 - 68 0 69    |   office@weinsbergpellets.at

Aus eigener Produktion
in Martinsberg

Nur bei uns!
Echte Weinsberg Pellets?

FINANZEN
MIT GUTEM BEISPIEL VORAN – AUCH DIE 
GEMEINDEPOLITIK LEISTET IHREN BEITRAG!
Im Vorstand sowie im Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Neumarkt 
an der Ybbs wurde eine Redukti-
on der Bezüge der Mandatarin-
nen und Mandatare beschlossen.

Im Rahmen möglicher Einspa-
rungsmaßnahmen wurde dieses 
Thema von Vizebürgermeisterin 
Gerlinde Aigner als Obfrau des 
Ausschusses für Finanzen, Kul-
tur und Brauchtum eingebracht. 
In mehreren Sitzungen wurde die 
Maßnahme ausführlich beraten 
und diskutiert, bevor die entspre-
chenden Beschlüsse im Vorstand 
und anschließend im Gemeinde-
rat gefasst wurden.

Im Vorstand erfolgte der Be-
schluss einstimmig. Auch im Ge-
meinderat wurde die Maßnah-
me nach eingehender Beratung 
mehrheitlich beschlossen.

Mit dieser Entscheidung leisten 
die Mandatarinnen und Manda-
tare selbst einen Beitrag zur not-
wendigen Budgetdisziplin und 
setzen ein Zeichen für einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
öffentlichen Mitteln.

Gerade in Zeiten angespannter 
finanzieller Rahmenbedingun-
gen ist es wichtig, dass alle Berei-
che ihren Beitrag leisten. Die be-
schlossene Anpassung der Bezüge 

unterstreicht die Bereitschaft der 
politischen Verantwortungsträ-
gerinnen und Verantwortungsträ-
ger, auch selbst Maßnahmen zur 
Kostensenkung mitzutragen und 
die Gemeindefinanzen nachhaltig 
zu entlasten.

Diese Entscheidung soll ein sicht-
bares Zeichen dafür sein, dass 
Sparsamkeit und verantwor-
tungsvolles Handeln nicht nur 
eingefordert, sondern auch auf 
politischer Ebene vorgelebt wer-
den. Mit gutem Beispiel voranzu-
gehen ist für uns Teil verantwor-
tungsvoller Gemeindepolitik.
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Die Mühlbachstraße wurde erfolgreich saniert und 
im Zuge dessen auch mit moderner Infrastruktur 
ausgestattet. Dabei wurden unter anderem der Glas-
faserausbau sowie die Ortsbeleuchtung erweitert. 
Zusätzlich wurde besonderes Augenmerk auf eine 
verbesserte Ableitung der Oberflächenwässer gelegt, 
um Überflutungen bei Starkregen künftig bestmög-
lich zu vermeiden.

Weiters wurde in Waasen ein weiteres Teilstück des 
Gehsteigs entlang der Landesstraße errichtet und 
durch zusätzliche Lichtpunkte ergänzt. Damit konn-
te die Sicherheit für Fußgängerinnen und Fußgänger 
im Ortsgebiet weiter erhöht und ein weiterer Bei-
trag zur Verbesserung der örtlichen Infrastruktur 
geleistet werden.

Die durchgeführten Maßnahmen zeigen, dass auch 
in Zeiten begrenzter finanzieller Mittel laufend ge-
zielt in die Erhaltung und Weiterentwicklung der 
Gemeindestraßen und der Infrastruktur investiert 
wird. Die Erhöhung der Verkehrssicherheit sowie 
die nachhaltige Verbesserung der Lebensqualität in 
der Gemeinde stehen dabei im Mittelpunkt.

Wir bedanken uns bei den Anrainerinnen und An-
rainern für ihr Verständnis sowie die konstruktive 
Zusammenarbeit während der Bauarbeiten.

Die nächste größere Baustelle betrifft die Sanierung 
und den Ausbau der Kalkofenstraße inklusive der 
Neugestaltung der Ausfahrt auf die Bundesstraße 1. 
Im Zuge der Bauarbeiten wird es zu längeren Stra-
ßensperren kommen. Bereits jetzt ersuchen wir um 
Verständnis für die damit verbundenen Einschrän-
kungen. Die Planungsarbeiten befinden sich bereits 
in der finalen Phase, der Baubeginn ist voraussicht-
lich im September 2026.

Auch dieses Projekt ist ein weiterer wichtiger Schritt 
zur nachhaltigen Weiterentwicklung der Verkehrs- 
infrastruktur in unserer Gemeinde.

STRASSENBAU,  
WASSER & KANAL
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Samstag, 5. September 2026   
11.30 Uhr Fest- & Ausstellungsbeginn
11.45 Uhr Frühschoppen mit dem 
 Musikverein „Frohsinn Neustadl“ 
14.00 Uhr Begrüßung, Festansprache und offi  zielle
 Eröff nung durch Bürgermeister Otto Jäger
14.30 Uhr Unterhaltungsmusik mit „Raymond“
17.00 Uhr Dämmerschoppen mit der 
 Musikkapelle Obermarkersdorf 
17.30 Uhr Straßenmusik beim Rathaus mit der 
 „Spritzweincombo“ und Heurigenbetrieb
19.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit „Ybbstal Power“
22.00 Uhr  Stimmungsmusik mit „Austropop meets Rock“

Sonntag, 6. September 2026
10.00 Uhr Fest- & Ausstellungsbeginn
11.00 Uhr  Frühschoppen mit dem  
 Musikverein Neumarkt an der Ybbs
14.00 Uhr   Unterhaltungsmusik mit „Mostlandstürmer“
14.30 Uhr  Straßenmusik beim Rathaus mit „Kaety Gerry“
16.30 Uhr  Tombola – Preisverlosung
18.00 Uhr  Ausstellungsende

Regionale Schmankerl

Kinderprogramm 
Karusse� e & 
Hüpfburgen

Kunst- & Handwerksmarkt

Bauernmarkt

Winzerstraße

Foodtrucks

Straßenmusik

Kunsthandwerk 
& Regionalmarkt

EINTRITT
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Pr
og

ra
m

m
än

de
ru

ng
en

 v
or

be
ha

lte
n!

7

SOMMER 2026



TRINKWASSER – UNSER KOSTBARSTES GUT
Trinkwasser ist die Grundlage al-
len Lebens und im Alltag selbst-
verständlich verfügbar – jederzeit 
in bester Qualität aus dem Was-
serhahn. Hinter dieser Selbst-
verständlichkeit steht jedoch ein 
hoher technischer und organisa-
torischer Aufwand.

Die Trinkwasserversorgung in 
unserer Gemeinde ist derzeit zu-
verlässig und gut abgesichert. 
Durch regelmäßige Wartung, lau-
fende Überwachung sowie geziel-
te Investitionen in Leitungsnetz, 
Speicheranlagen und Infrastruk-
tur wird die Versorgung mit hoch-
wertigem Trinkwasser sicherge-
stellt. Für die laufende Betreuung 

und Sicherstellung unserer Trink-
wasserversorgung danken wir un-
serem Wassermeister Johann  
Aigner herzlich.

Unser Trinkwasser unterliegt 
strengen Qualitätskontrollen und 
erfüllt höchste Standards. Es ist 
nicht nur ein Versorgungspro-
dukt, sondern ein wichtiges Le-
bensmittel und ein zentraler Be-
standteil unserer Lebensqualität.

Gleichzeitig zeigen Entwicklun-
gen der letzten Jahre, dass län-
gere Trockenperioden, sinkende 
Grundwasserstände sowie extre-
me Wetterereignisse zunehmend 
Auswirkungen auf den Wasser-

kreislauf haben können. Auch 
wenn unsere Versorgung aktuell 
stabil ist, unterstreicht dies die 
Bedeutung einer vorausschauen-
den Planung und eines bewussten 
Umgangs mit der Ressource Was-
ser.

Wir ersuchen daher alle Bürge-
rinnen und Bürger, Trinkwasser 
bewusst und sparsam zu verwen-
den – etwa durch eine angepasste 
Gartenbewässerung in den kühle-
ren Tageszeiten oder durch Ver-
meidung unnötigen Wasserver-
brauchs im Alltag. Jeder Beitrag 
hilft, diese wertvolle Ressource 
zu schützen und die Versorgung 
auch langfristig sicherzustellen.

AKTUELLES AUS 
DER GEMEINDE

WASSER IST LEBENS-
NOTWENDIG – UND 
TROTZ SEINER TÄG-
LICHEN VERFÜG-
BARKEIT EIN GUT, 
DAS SORGFÄLTIG 
GENUTZT WERDEN 
SOLLTE.
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INFORMATIONEN UND HINWEISE ZUR BADESAISON 2026
Liebe Badegäste,
wir möchten euch über einige 
wichtige Punkte rund um unse-
ren Badebetrieb informieren und 
gleichzeitig um Verständnis und 
Mithilfe bitten.

Vorerst dürfen wir mitteilen, dass 
die Eintrittspreise auch im Jahr 
2026 unverändert bleiben. Unser 
Ziel ist es weiterhin, ein leistbares 
Familienbad anzubieten.

Unser Freibad ist in den Monaten 
Juli und August täglich von 09:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. Außerhalb 
dieser Zeiten ist die Anlage ge-
schlossen. Nach Betriebsschluss 
des Seerestaurants wird auch der 
Eingangsbereich täglich versperrt.

Leider kommt es immer wieder 
vor, dass die Umzäunung beschä-
digt oder überklettert wird. Das 

unbefugte Betreten der Anlage 
ist nicht erlaubt und stellt ein Si-
cherheitsrisiko dar. Wir ersuchen 
daher um Verständnis, dass sol-
che Vorfälle nicht geduldet wer-
den können. Die Sicherheit aller 
Besucherinnen und Besucher hat 
oberste Priorität.

Wir bitten zudem alle Gäste, auf 
Sauberkeit im gesamten Gelän-
de zu achten. Es stehen ausrei-
chend Mülleimer zur Verfügung 

– wir ersuchen daher, Abfälle ord-
nungsgemäß zu entsorgen und die 
Anlage sauber zu hinterlassen.

Die Aufsichtspflicht für Kinder 
und Jugendliche liegt bei den El-
tern bzw. Erziehungsberechtigten. 
Bitte achten Sie auf Ihre Kinder 
und sorgen Sie für einen verant-
wortungsvollen Aufenthalt im 
gesamten Badebereich. Den An-

weisungen unserer Mitarbeiter- 
Innen und der Badeordnung ist 
Folge zu leisten.

Unser Ziel ist eine schöne, ent-
spannte und vor allem sichere 
Badesaison, in der sich alle Gäste 
wohlfühlen und die Zeit am Was-
ser genießen können.

Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Rücksicht-
nahme und wünschen Ihnen 
eine schöne, entspannte und 
vor allem sichere Badesaison 
2026!

NEUER PÄCHTER IM 
SEERESTAURANT AM FREIBAD –  
FRISCHER GENUSS DIREKT AM SEE
Das Seerestaurant im Freibad hat einen neuen Päch-
ter: Herr Bernhard Platzer führt seit 2. Mai die be-
liebte Gastronomie direkt am Wasser und sorgt für 
frischen kulinarischen Schwung.

Das Restaurant ist seither täglich von 10.00 – 20.00 
Uhr geöffnet – auch an regnerischen Tagen – und 
lädt Besucherinnen und Besucher zum gemütlichen 
Verweilen ein. Angeboten werden täglich frisch zu-
bereitete Tagesgerichte, hausgemachte Mehlspeisen 
und Würstel aus eigener Produktion. Auf der Speise-
karte finden sich unter anderem herzhafte Klassiker 
wie Schnitzel und Kotelett, der beliebte XXXL-Bos-
ner sowie weitere abwechslungsreiche Gerichte.

Das besondere Ambiente direkt am See macht je-
den Besuch zu einem kleinen Erlebnis. Ob auf der 
Sonnenterrasse mit Blick auf das Wasser oder im 
gemütlichen Wintergarten – hier lässt sich die Zeit 

in entspannter Atmosphäre genießen. Der Winter-
garten bietet Platz für rund 45 Personen und eignet 
sich ideal für Feiern, Geburtstage und andere Zu-
sammenkünfte. Reservierungen werden gerne ent-
gegengenommen.

Das Seerestaurant soll bis 31. Oktober geöffnet blei-
ben und damit die Saison kulinarisch abrunden.

Mit dem neuen Pächter und dem vielseitigen Ange-
bot stellt das Seerestaurant einen weiteren attrakti-
ven Treffpunkt in unserer Gemeinde dar und heißt 
Einheimische sowie Gäste herzlich willkommen.
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Ferienspiele
2026

SA, 18. Juli 
von 13-16 Uhr

Stationsbetrieb
Sackhüpfen,
Zielschießen,
Staffellauf uvm.

Landjugend

Treffpunkt:
Trainingsplatz hinter

dem Freibad
Das Ferienspiel wird 
bei Regen abgesagt.

DO, 23. Juli 
von 10-14 Uhr

Faszinierende Zeitreise
in die Vergangenheit
Besichtigung der Cult
Kaffeerösterei
Kleine Stärkung

ÖKB mit Schul- u.
Heimatmuseum

Treffpunkt: 
Rathaus

FR. 31. Juli 
von 10-13 Uhr

Wanderung zum
Kaiserteich
selber fischen
kleine Grillerei

Fischerei- und 
Wanderverein

Liebe Kinder, liebe Eltern,
auch heuer haben wir wieder ein tolles und abwechslungsreiches 

Programm für die Ferienspiele zusammengestellt.
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen!

FR, 14. August 
von 15-18 Uhr

SA, 22. August 
von 14-16 Uhr

FR, 28. August 
von 9-12 Uhr

Kennenlernen des
Volleyballsports
Stationsbetrieb
Abschluss - Spiel
Kleine Stärkung

Volleyballverein

Treffpunkt: 
Beachvolleyballplatz im Freibad
Bei Regen in der VS-Turnhalle - 

(bitte hier Turnschuhe mitbringen)

gemeinsam das Leben
am Bauernhof entdecken
Tiere kennenlernen und
erfahren, wo unsere
Lebensmittel herkommen

 Treffpunkt: 
Familie Fromhund

Mitterburgstraße 5, 3370 Ybbs

Für die Teilnahme an 3 Ferienspielen 
gibt es eine Medaille!

Treffpunkt: 
Musikheim Neumarkt

Mindestteilnehmer: 10 Kinder

Anmeldeformulare bekommen Sie am Gemeindeamt oder auf der Homepage der
Marktgemeinde Neumarkt a. d. Ybbs

FR, 7. August
von 9-12 Uhr

Kennenlernen des
Tennissports
kleine Stärkung

bitte Sportschuhe mit
glatter Sohle anziehen 

Tennisverein

Treffpunkt:
 Volksschule Neumarkt

Abholung beim Kaiserplatzteich
Das Ferienspiel wird 
bei Regen abgesagt.

MO, 10. August 
von 15-17 Uhr
Bauernhof 
Fromhund

Musikverein Jungschar

Treffpunkt: 
Tennisplatz Neumarkt
Das Ferienspiel wird 
bei Regen abgesagt

Instrumente kennen-
lernen und probieren
Instrumente basteln
musikalische Spiele
kleine Stärkung

Schnitzeljagd durch 
       Neumarkt

Lagerfeuer

Treffpunkt: 
Pfarrwiese Neumarkt
Das Ferienspiel wird 
bei Regen abgesagt.
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MMMMMM     FFFFFFF     05:30     11:30 UUU
SSSSSSS     06:30     11:30 UUU

SSSS-     FFFFFFFFF:            

Marktplatz 6 | 3371 Neumarkt/Ybbs
07412 533 77

www.riesenhuber.at

Frisches Gebäck und
hausgemachte Mehlspeisen
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www.sonnenschutz.at 
Linzer Straße 7
3371 Neumarkt/Ybbs

Beantworte online drei 

Fragen und erhalte sofort einen 

unverbindlichen Richtpreis für 

dein Sommerprojekt!

In nur 3 Schritten 

zur optimalen 
Schattenlösung

Kostenlose Planung anfordern unter:

www.sonnenschutz.at/sonnenschutz-konfi gurator/ 

Terminvereinbarung 
für ein persönliches 
Beratungsgespräch 
gerne auch unter:

Tel:  07412 530 40
o�  ce@sonnenschutz.at

1. Standort
2. Größe 
3. Produktart 
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1990  

07. - 09.
AUGUST
NEUMARKT/Ybbs

Street food market Austria präsentiert

STREET
FOOD
NEUMARKT/YBBS
MARKET Freizeitzentrum

FR: 12:00 - 22:00 UHR
SA: 11 :00 - 22:00 UHR
SO: 11 :00 - 18 :00 UHR 
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AKTUELLES VOM 
GEMEINDEAMT

PARTEIENVER-
KEHRSZEITEN:
Montag bis Donnerstag: 
8:00 – 12:00 Uhr 

Montag zusätzlich: 
15:00 – 19:00 Uhr

Freitag kein Parteien- 
verkehr
ausgenommen bei Volksbe-
gehren und Auflage Wähler-
verzeichnis.

VON DER PLANUNG BIS ZUR UMSETZUNG
Die Gemeinde freut sich über je-
de Bautätigkeit. Dabei müssen 
jedoch die gesetzlichen Bestim-
mungen der NÖ Bauordnung und 
der NÖ Raumordnung eingehal-
ten werden. Seit der letzten Ände-
rung gibt es z. B. keine Bauanzei-
gen mehr, sondern diese wurden 
entweder in ein vereinfachtes Be-
willigungsverfahren, in ein mel-
depflichtiges oder ein freies Ver-
fahren eingereiht. 

Um Ihr Vorhaben reibungslos 
planen und umsetzen zu können, 
sollten Sie Ihre Fragen bereits 

im Vorfeld mit Ihrem Baumeister 
klären, darunter insbesondere: 
•	 	Kann ich das auf diesem Grund-

stück in dieser Art und Weise 
bauen?

•	 Welche Vorschriften habe ich 
gegenüber dem Nachbarn oder 
öffentlichen Gut einzuhalten? 

•	 	Wie sieht es mit sämtlichen Zu-
leitungen aus?

Sobald Sie alles mit Ihrem Bau-
meister abgestimmt haben, 
kann mit konkreten Plänen um 
die Bewilligung angesucht wer-
den.

40-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM
Im Rahmen der vorletzten  
Gemeinderatssitzung wurde  
Dagmar Potzmader von Bür-
germeister Otto Jäger und der 
Marktgemeinde Neumarkt an 
der Ybbs zu ihrem 40-jährigen 
Dienstjubiläum herzlich gratu-
liert.

Vier Jahrzehnte im Dienst der 
Gemeinde stehen für großes En-
gagement, Verlässlichkeit und 

Kontinuität. Dagmar Potzmader 
ist seit vielen Jahren eine wichti-
ge und geschätzte Mitarbeiterin 
der Marktgemeinde.

Die Marktgemeinde bedankt 
sich für ihren langjährigen Ein-
satz und die stets zuverlässige 
Arbeit im öffentlichen Dienst. 
Für die Zukunft wünschen wir 
weiterhin alles Gute, Gesundheit 
und Freude an der Tätigkeit.

Bedenken Sie allerdings, dass 
es von der Einreichung Ih-
res Vorhabens bis zur Erstel-
lung des Bescheides, der ev. 
Errichtung von Wasser- und 
Kanalanschluss und ev. Er-
richtung einer Zufahrt einige 
Monate dauern kann!
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LEHRE, HÖHERE SCHULE,  
MATURA ODER STUDIUM 

ERFOLGREICH 
ABGESCHLOSSEN?
Sollten Sie die Matura bestanden, eine Lehre, hö-
here Schule oder ein Studium abgeschlossen ha-
ben, so möchte Ihnen die Marktgemeinde Neu-
markt/Ybbs recht herzlich dazu gratulieren und 
Ihnen für den bevorstehenden neuen Lebens-
abschnitt alles Gute sowie weiterhin viel Erfolg 
wünschen. 

Melden Sie sich bitte bei uns am Gemeindeamt 
Neumarkt/Ybbs; ein Gutschein wartet auf Sie!

SIEDLUNGSGEBIET HÖHENSTRASSE  
AM SCHIRNBERG 
AM SONNENHANG
RASTHAUSSTRASSE 
BERGLANDSTRASSE
Dieses Siedlungsgebiet wurde schon vor einiger Zeit 
zur 30er-Zone erklärt. In einer 30er Zone gilt ge-
nerell die Rechtsregel. Es wurden jetzt die letzten 

„Vorrang geben“ Tafeln und Stopptafeln entfernt. 
Achten Sie bitte unbedingt auf diese Änderungen, 
um Unfälle zu vermeiden.

WIE KANN ICH 
JAPANISCHEN KNÖTERICH 
IM GARTEN BEKÄMPFEN
Um den Japanischen Knöterich im Gar-
ten wirksam zu bekämpfen, können Sie 
die Wurzeln ausgraben oder ausreißen, 
die Pflanze regelmäßig abmähen oder die 
befallene Fläche mit lichtundurchlässi-
ger Folie abdecken.

Bei größeren Arealen sind mehrjährige 
Geduld und eine sorgfältige Entsorgung 
aller Pflanzenteile erforderlich. Bitte hel-
fen Sie mit, eine weitere Ausbreitung zu 
verhindern – durch konsequentes Mähen 
und gezielte Behandlung. Diese invasive 
Pflanze breitet sich in rasantem Tempo 
aus und ist später nur noch sehr schwer 
zu bekämpfen!
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VEREINE
GENERALVERSAMMLUNG
Am Sonntag, dem 15. März 2026, feierte der Österrei-
chische Kameradschaftsbund (ÖKB) Neumarkt an 
der Ybbs und Umgebung gemeinsam einen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche Neumarkt an der Ybbs zum 
Gedenken an die verstorbenen Kameraden. Pfar-
rer Toice Stephen erinnerte in seiner Predigt an die 

Werte von Güte, Gerechtigkeit und gegenseitiger 
Achtung.

Im Anschluss eröffnete Obmann Robert Schlat-
ter die Generalversammlung im Gasthaus „Zum 
Schwarzen Adler“. In seinem Jahresbericht blick-
te er auf zahlreiche Aktivitäten des Vereinsjahres 
2025 zurück, darunter Ausrückungen, Besuche von 
Vereins- und Gemeindeveranstaltungen sowie die 
Teilnahme an der Fahnenweihe „140 Jahre Stadtver-
band Melk“.

Die Ehrengäste betonten in ihren Ansprachen be-
sonders die Bedeutung von Zusammenhalt, gegen-
seitiger Wertschätzung und Gemeinschaft.

Im Rahmen der Generalversammlung wurden zahl-
reiche Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft, 
ihre Verdienste sowie ihre aktive Mitarbeit ausge-
zeichnet. Zudem konnten neue Mitglieder im Orts-
verband begrüßt werden. Obmann Robert Schlatter 
gratulierte allen Geehrten und bedankte sich für die 
engagierte Mitarbeit im Verein.
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L E I T U N G :  T E A M  D E R  R E S E A R C H  A N D  
I N N O V A T I O N  M A N A G E M E N T  G M B H

Bitte online anmelden:Bitte online anmelden:

www.rim.eu.com/camp

Die ausgezeichneten Mitglieder gemeinsam mit
den Ehrengästen bei der Generalversammlung des  
ÖKB Neumarkt an der Ybbs und Umgebung.

ÖKB NEUMARKT/YBBS

 
MITEINANDER LEBEN.  
MITEINANDER GESTALTEN.
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52. RAD- &  
FITWANDERTAG
Wir laden euch herzlich zu unserem Rad- und Fit-
wandertag am Sonntag, dem 16. August 2026, ein. 
Start und Ziel unserer Veranstaltung befinden sich 
im Freizeitzentrum. Die Startzeit ist für alle von 6 
bis 11 Uhr, der Zielschluss um 15 Uhr. 

Wie gewohnt gibt es 3 verschiedene Wanderstrecken 
(ca. 8, 12 und 20 km). Die kurze Strecke ist kinder-
wagengerecht, alle Routen führen ins Hengstberg-
gebiet. Zusätzlich wird eine 35 km lange Radstrecke 
angeboten. Auf allen Strecken werden Sie von un-
serem Team bestens versorgt. Im Start- und Zielbe-
reich erwarten Sie köstliche Speisen und Getränke. 
Der Unkostenbeitrag für die Teilnahme beträgt € 2,- 
und beinhaltet einen Streckenplan, Traubenzucker 
sowie natürlich eine Startkarte.

Jede Startkarte nimmt an unserer traditionellen 
Tombola teil. Als erster Preis wartet ein Fahrrad, ge-
spendet von den fünf SPÖ-GemeinderätInnen. Da-
rüber hinaus werden über zehn Geschenkkörbe 
verlost, gespendet von unseren Bürgermeistern, Eu-
ropaabgeordneten, der Staatssekretärin, Landtags- 
abgeordneten, Landesräten sowie weiteren Gön-
nern. Zusätzlich gibt es noch viele wertvolle Prei-

se, die von unserer Marktgemeinde und regionalen 
Betrieben zur Verfügung gestellt werden. Die Verlo-
sung beginnt ab 15 Uhr. 

Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich  
Die Wanderfreunde und ihr Team     

DORFERNEUERUNGSVEREIN 
Der Dorferneuerungsverein Neu-
markt an der Ybbs wurde im Jän-
ner 2026 unter dem Motto „Mit-
einander leben. Miteinander 
gestalten.“ gegründet. 

Beim Pflanzenmarkt der Lebens-
hilfe war der Verein bereits mit 
einem Stand vertreten und ver-
wöhnte die Besucherinnen und 
Besucher mit frisch gebackenen 
Palatschinken.

Ein besonderes Highlight war 
das Kinder-Maibaumaufstellen 

am 3.  Mai im Schlosspark Kem-
melbach. Bei strahlendem Wet-
ter wurde gebastelt, gemeinsam 
der Maibaum geschmückt und ein 
fröhlicher Nachmittag voller Tra-
dition und Gemeinschaft erlebt.

Der Verein freut sich über neue 
Mitglieder und alle, die unterstüt-
zen möchten. 

Mitglied des Österreichischen Volkssportverbandes im IVV 
Die Veranstaltung wird für das internationale Volkssportabzeichen gewertet.  
Der IVV‐Wertungsstempel kann nur dann vergeben werden, wenn 
1. die/der TeilnehmerIn Startkarte und IVV‐Ausweiskarte persönlich vorlegt, 
2. Startkarte und IVV‐Ausweiskarte namentlich übereinstimmen, 
3. alle Streckenkontrollstempel auf der Startkarte vorhanden sind.

ÖVV‐Kontroll‐Nr.NÖ 114/2026

in Neumarkt/Ybbs 
der Wanderfreunde Neumarkt-Kemmelbach

TOMBOLA 1. Preis | 1 Fahrrad Gespendet von allen  

SPÖ Gemeinderät*innen

35 km Radstrecke 
  8 km Wanderstrecke 
12 km Wanderstrecke 
20 km Wanderstrecke

2026

ZVR: 772604403

Rad- & Fit 
Wandertag 

52. Ybbsfelder

So., 16. August 2026

Rad- & Fit 
Wandertag 

52. Ybbsfelder

START: 6 bis 11 Uhr  Im Freizeitzentrum   
Freizeitzentrum 3, 3371 Neumarkt/Ybbs

NEUMARKT/YBBS

MITGLIED WERDEN IST GANZ EINFACH: 
•	 Mitgliedsbeitrag € 10 pro Jahr (bis 19 Jahre kostenlos)
•	 Raika-Konto / IBAN: AT09 3293 9000 0033 0167 
•	 Verwendungszweck: Vor- und Zuname, Mitgliedsbeitrag
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SONNWENDFEUER / 
FRÖSCHL-KELLER
Der eine oder andere Besucher 
unseres Freizeitzentrums hat sich 
wahrscheinlich schon gefragt, was 
sich hinter dem Eisengitter neben 
dem kleinen Feldweg beim Frei-
zeitzentrum verbirgt. Einer Le-
gende zufolge handelt es sich um 
den Eingang zu einem unterirdi-
schen Gang zur Burg Karlsbach 
(heute Ruine Karlsbach). Ältere 
Neumarkterinnen und Neumark-
ter wissen jedoch, dass es sich da-
bei um den sogenannten Fröschl- 
Keller handelt.

Er wurde von den Vorbesitzern des 
ehemaligen Gasthauses Fröschl 
 (später Mayerhofer) im Jahr 1864 
errichtet und diente zunächst als 
Weinlager, später zur Aufbewah-
rung von Erdäpfeln, Rüben, Obst, 
etc. Auf der Wiese oberhalb des 
Kellers, wo heute die Nussbäu-
me von „Venuss“ wachsen, wurde 
früher das Sonnwendfeuer abge-
halten. Gastwirt Franz Mayerho-

fer schenkte im Kellereingang Ge-
tränke für die Besucher aus und 
bot Wurstsemmeln und Schnitten 
zum Verkauf an. Später wurde der 
Verkaufsstand weiter nach oben 
verlegt.

Die Sonnenwende in Neumarkt 
wurde bis zur Einführung der 
Kinderolympiade 1979 am Abend 
des 24. Juni, dem Fest von Johan-
nes dem Täufer, abgehalten. Die 
Gemeinde errichtete dort bereits 
im Vorfeld einen Reisighaufen 
mit dem „Sunnawendhansl“, ei-
ner nach dem Heiligen benann-
ten Strohpuppe. Ein Teil des Feu-
erholzes stammte von den Birken, 
die zu Fronleichnam rund um die 
Kirche aufgestellt worden waren.

Kurz vor Einbruch der Dunkel-
heit marschierten Jung und Alt 
zum Feuerplatz – oft aufgehalten 
durch die geschlossenen Bahn-
schranken, denn eine Bahnunter-

führung nach Karlsbach gab es 
damals noch nicht. Viele Kinder 
hatten bengalische Zünder mit ro-
ter oder grüner Flamme bei sich, 
manche auch Schweizer Kracher. 
Besonders Mutige sprangen über 
die Feuerglut, wenn der Großteil 
des Holzes bereits verbrannt war. 
Auf dem Heimweg konnte man 
beim Bahnübergang in der Dun-
kelheit zahlreiche Glühwürm-
chen beobachten.

Zurück zum unterirdischen Gang: 
Es gab ihn tatsächlich. Der 1. Neu-
markter Chronist, Oberlehrer 
Anton Feißt, berichtete darüber 
in seiner „Geschichte von Neu-
markt“ aus dem Jahr 1889. Der 
Gang war etwa 1 Meter breit und 
führte vom Keller des heutigen 
Rathauses bis zur Burg Karlsbach. 
Bereits damals war er teilweise 
eingestürzt. 

Bei Straßenarbeiten im Bereich 
der Abzweigung nach Mitterburg 
fand man später Reste des Ganges 
östlich der Straße nach Karlsbach.
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Reinhard Tauscher	 Neumarkt

Helmut May	 Wolfsberg

Josefine Hiesberger	 Neumarkt

Franz Kellner	 Neumarkt

Ionel Dan	 Neumarkt

Maria Streißlberger	 Neumarkt

Yasar Aydogan	 Kemmelbach

Heribert Holzer	 Neumarkt

Alfred Liebscher	 Kemmelbach

Michaela Leimer	 Neumarkt

75. GEBURTSTAG
Berta Krutsch	 Neumarkt

Willibald Aichinger	 Waasen

Elfriede Wagner	 Wolfsberg

Johann Moser	 Waasen

Konrad Binder	 Neumarkt

Elfriede Temper	 Neumarkt

Hermine Übelacker	 Neumarkt

80. GEBURTSTAG
Rosa Maria Köhler	 Neumarkt

Herbert Leitner	 Neumarkt

Theresia Zeitlhofer	 Neumarkt

85. GEBURTSTAG
Alfred Anderle	 Kemmelbach

Baldur Tiefenbacher	 Kemmelbach

Waltraud Binder	 Neumarkt

Franz Hofstätter	 Neumarkt

Johann Wieser	 Neumarkt

90. GEBURTSTAG
Rosa Aigner	 Neumarkt

Hermann Gumpoltsberger	 Neumarkt

Anton Januschkowetz	 Neumarkt

101. GEBURTSTAG
Helene Wieser	 Neumarkt

Wir gratulieren allen Jubilaren nochmals recht 
herzlich und wünschen vor allem Gesundheit 
und Gottes Segen!

GEBURTSTAGE

MENSCHEN 

HOCHZEITEN

TODESFÄLLE

GOLDENE HOCHZEIT
Susanne & Hermann Kohlruß	 Neumarkt

Christine & Johann Hochsteger	 Wolfsberg

DIAMANTENE HOCHZEIT 
Margarete & Johann Schoberberger	 Neumarkt

„Menschen die wir lieben, bleiben für immer, denn sie hin-
terlassen Spuren in unseren Herzen.“ 

Seitens der Marktgemeinde sprechen wir den Hinterbliebe-

nen der Verstorbenen unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Zu diesem besonderen Jubiläum gratulieren wir recht 
herzlich und wünschen euch Glück, Zufriedenheit und 
vor allem Gesundheit!

1. HALBJAHR 2026
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RÜCKBLICKE

Am 19. Mai 2026 präsentierten 
GfGR Elisabeth Januschkowetz 
und GR Carina Groissenberger im 
Löwensaal die Ergebnisse der So-
zial- und Bildungsumfrage.

Die Auswertung brachte einige 
interessante Erkenntnisse: Vie-
le der teilnehmenden Neumark-
terinnen und Neumarkter leben 
in Mehrgenerationenhaushalten. 
Neben der Baby-Boomer-Genera-

tion beteiligten sich auch zahlrei-
che Angehörige der Generation Y 
an der Befragung. 

Die Ergebnisse zeigen, dass sozi-
ale Themen auch bei den 28- bis 
47-Jährigen auf großes Interes-
se stoßen. Gleichzeitig verdeut-
licht die Zahl der Mehrgenera-
tionenhaushalte den starken 
Zusammenhalt der Generationen 
in Neumarkt.

Die Auswertung des Sozialfrage-
bogens macht zudem den Wunsch 
nach organisatorischer Unter-
stützung in sozialen Angelegen-
heiten sowie nach gegenseitiger 
Hilfe im Alltag deutlich. Als mög-
liche Maßnahme wurde etwa die 
Einrichtung einer Sozialsprech-
stunde genannt.

Auch im Bildungsbereich wurden 
klare Wünsche geäußert. Beson-

ders gefragt sind Angebote zur 
digitalen Weiterbildung sowie 
Möglichkeiten für generationen-
übergreifenden Austausch, bei-
spielsweise im Rahmen eines Er-
zählcafés.

Als große Stärken Neumarkts 
nannten die Befragten die gute 
Infrastruktur und die hervorra-
gende Verkehrsanbindung. Die 
geäußerten Anregungen liefern 
wertvolle Impulse für die Weiter-
entwicklung der Gemeinde in den 
kommenden Jahren.

Fazit: 
Die Befragung zeigt den starken 
Zusammenhalt der Generationen 
und das ausgeprägte Bewusstsein 
der Neumarkterinnen und Neu-
markter für ein gutes Miteinan-
der.

MUSIKALISCHE ERFOLGE
Die Volksschule Neumarkt an der Ybbs mit mu-
sikalischem Schwerpunkt durfte sich heuer über 
besondere musikalische Erfolge freuen. Sowohl 
beim Bezirksjugendsingen als auch beim Lan-
desjugendsingen in Grafenegg begeisterten die 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Auftritten. 
Als besondere Auszeichnung erhielt die Schu-
le zudem das Gütesiegel „Singende klingende 
Schule“ – eine schöne Anerkennung für das gro-
ße musikalische Engagement der Kinder und des 
gesamten Schulteams.

NEUMARKT – EIN ORT ZUM 
WOHLFÜHLEN

VS NEUMARKT

www.charakter.photos - Philipp Monihart 
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Ausflug der Wirtschaftsrunde
Am 11. April besuchte die „Wirt-
schaftsrunde“ Neumarkt – Blin-
denmarkt – St. Martin-Karlsbach 
gemeinsam mit dem Ortsent-
wicklungsverein Blindenmarkt 
das Unternehmen STYX in 
Ober-Grafendorf. Mehr als 30 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erhielten im Rahmen ei-
ner Betriebsführung interessan-
te Einblicke in Produktion und 
Unternehmensphilosophie. Ein 
Dank gilt allen Beteiligten für den 
gelungenen und informativen Be-
such.

Sportlich motivierte Wirt-
schaftsrunde im Energy Fit-
ness Studio und in der Physio-
werkstatt
Anfang Juni fand die „Wirt-

schaftsrunde Neumarkt - Blin-
denmarkt - St. Martin-Karlsbach“ 
im Energy Fitness Studio in Blin-
denmarkt statt. Rund 35 Unter-
nehmerinnen und Unternehmer 
nutzten die Gelegenheit zum Aus-
tausch und zur Vernetzung.

Studioleiter Jakob Fiedler so-
wie die Physiotherapeuten Marie 
Kashofer und Andreas Lastinger 
präsentierten das umfangreiche 
Angebot des Energy Fitness Stu-
dios und der Physiowerkstatt. Da-
bei erhielten die Gäste interes-
sante Einblicke in die Bereiche 
Fitness, Trainingsbetreuung und 
Physiotherapie.

Im Rahmen des Treffens wurde 
zudem das geplante Unterneh-
merverzeichnis vorgestellt, das 

im Herbst an alle Haushalte der 
drei Gemeinden ausgesandt wer-
den soll. Ziel ist es, die regionalen 
Betriebe sichtbar zu machen und 
den Einkauf vor Ort zu stärken.

Beim anschließenden gemütli-
chen Ausklang mit regionaler Ver-
köstigung stand der persönliche 
Austausch im Mittelpunkt. Ein 
herzlicher Dank gilt dem Energy  
Fitness Studio und der Physio-
werkstatt für die Gastfreund-
schaft und die interessanten Ein-
blicke in ihre Arbeit.

Fotos: (©️ Jasmin Lindorfer, Martina Gaind) 
vlnr: Vize-BGM Robert Döller (St. Martin-Kar-
lsbach), BGM Albert Brandstetter (Blinden-
markt), BGM Florian Weigl (St. Martin-Karls-
bach), Marie Kashofer (Physiowerkstatt), Jakob 
Fiedler (Studioleiter EnergyFitness), Andreas 
Lastinger (Physiowerkstatt), GGR Martina 
Gaind (Blindenmarkt), BGM Otto Jäger (Neu-
markt), GGR Harald Wimmer (Blindenmarkt)

WIRTSCHAFTSRUNDE 
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Auch heuer beteiligten sich wieder zahlreiche enga-
gierte Helferinnen und Helfer am Umwelttag „Stopp 
Littering“ in unserer Marktgemeinde. Gemeinsam 
machten sich Vereine, Mitglieder der freiwilligen 
Feuerwehren sowie viele Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger auf den Weg, um achtlos weg-
geworfenen Müll aus unserer Natur zu entfernen.

Der jährliche Umwelttag leistet einen wichtigen Bei-
trag dazu, unsere Gemeinde sauber zu halten und 
gleichzeitig das Bewusstsein für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit unserer Umwelt zu stärken.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die sich Zeit genom-
men und tatkräftig mitgeholfen haben, sowie dem 
Ausschuss Bauen, Klimaschutz & Umwelt – allen vo-
ran GfGR Herbert Krammer, für die Organisation 
und Durchführung.

FRÜHJAHRSPUTZ: 

Das neue Online-Tool bietet Hilfe rund 
um Pflegefragen in verschiedenen 
Lebensstadien.

Auf www.hilfswerk-navi.at finden Sie
umfassende Informationen und Tipps – 
egal, ob Sie sich vorsorglich informieren 
möchten oder schon konkreter Pflege-
bedarf besteht. 

Hilfswerk-Navi

www.hilfswerk-navi.at

WIR HABEN 
DIE ANTWORT.
AUF FRAGEN 
RUND UM PFLEGE.

NEU!
Kostenlose Online-Plattform zur 
Orientierung in der Pflegelandscha� 

GEMEINSAM FÜR EINE SAUBERE 
GEMEINDE
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ÄRZTENOTDIENST

DIE NÄCHSTE 
AUSGABE DER 
GEMEINDEZEITUNG 
ERSCHEINT IM 
DEZEMBER 2026

JULI 2026
04./05.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz		  07473/30310 

11./12.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld		  07474/280

18./19.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin		  07412/58090 

AUGUST 2026
01./02.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt		  0720/270099

08./09.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz		  07473/30310

15./16.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld		  07474/280

29./30.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin		  07412/58090

SEPTEMBER 2026
12./13.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz		  07473/30310

19./20.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld		  07474/280

26./27.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt		  0720/270099
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DIE VOLKSSCHULGEMEINDE NEUMARKT/YBBS SUCHT:

REINIGUNGSKRAFT / SCHULWARTIN (W/M/D)

Beschäftigungsausmaß: 
30-40 Wochenstunden
Dienstbeginn: 
ehestmöglich bzw. spätestens im 
September 2026

Ihre Aufgaben:
•	 	Allgemeine Reinigungsarbeiten
•	 	Schneeräumung und Winterdienst
•	 	Rasenmähen sowie Grünraumpflege
•	 	Kleinere Reparatur- und 

Instandhaltungsarbeiten im 
Schulgebäude

•	 	Sonstige anfallende Hauswart-
tätigkeiten

Ihr Profil:
•	 	Führerschein der Klasse B
•	 	Handwerkliches Geschick
•	 	Vertrauensvoller Umgang mit Kindern 

und Eltern
•	 	Freundliches und gepflegtes Auftreten
•	 	Teamfähigkeit
•	 	Einwandfreier Leumund
•	 	Verantwortungsbewusstes und 

selbstständiges Arbeiten
•	 	Flexibilität
•	 	Gute Deutschkenntnisse

Bewerbung: 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, Zeugnissen und  
Strafregisterauszug richten Sie bitte bis spätestens 13. Juli 2026 an die
Volksschulgemeinde Neumarkt/Ybbs; Marktplatz 1, 3371 Neumarkt/Ybbs 
oder per E-Mail an: marktgemeinde@neumarkt-ybbs.gv.at


